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  Essen, 15.07.2026 

 
• EUR/USD:  US-Inflationsdaten lösen kleinen Kurssprung aus  

• EUR/CNY:  Bruttoinlandsprodukt und andere Konjunkturdaten 

         
EUR/ 

USD 
1,1431  1,1451  JPY 185,44 185,68 CHF 0,9243  0,9263  

GBP 0,8520  0,8540  CAD 1,6049  1,6109  SEK 11,0225  11,0465  

CNY 7,7233  7,7633  NOK 11,0827  11,1067  PLN 4,3148  4,3348  

CZK 24,1585  24,3085  AUD 1,6296  1,6446  NZD 1,9587  1,9737  

TRY 53,8186  53,8386  RUB 88,3605  88,9605  ZAR 18,6486  18,7486  

HKD 8,9160  9,0160  SGD 1,4748  1,4768  HUF 355,65  360,65  

USD/ 

JPY 162,07 162,32 GBP/USD 1,3403 1,3423 USD/CHF 0,8077 0,8099 

EUR/USD: Gestern bewegte sich der Währungskurs Euro US-Dollar vormittags 

zwischen 1,14 und 1,13. Hauptreiber dafür war der Ölpreis, der sich bei Brent und 

WTI von Montag auf Dienstag um ca. 10 US-Dollar auf 84 US-Dollar pro Barrell 

verteuert hatte und den Greenback dadurch unterstützte. Erst mit den 

Inflationsdaten aus den USA kam am Nachmittag mehr Bewegung ins Spiel. 

Aufgrund der geringen ausgefallenen Inflation in den USA, ist eine Fantasie auf 

hohe US-Zinsen vermindert worden und am Markt entstand die entgegengesetzte 

Fantasie einer Zinssenkung, was den Greenback geschadet hat. Der Wechselkurs 

fiel von 1,1392 auf 1,1461 und verharrte über der Marke von 1,1440 den 

Nachmittag lang über. Die US-Verbraucherpreise fielen allesamt um 0,2 niedriger 

aus, als man es prognostiziert hatte. Auf das Vorjahr gesehen liegen sie bei 3,5 

Prozent, in der Kernrate bei 2,26 Prozent und auf den Vormonat gesehen bei 0 

Prozent. Heute werden die spanischen Inflationsdaten am Vormittag publiziert 

und am Nachmittag folgen die Konjunkturdaten aus den USA. Der Fokus liegt auf 

den US- Erzeugerpreisindizes. Aktuell notiert der Währungskurs Euro US-Dollar bei 

1,1430. Mal sehen, wie lange sich dieses Niveau halten wird.    

 

EUR/CNY: Heute früh wurden diverse Konjunkturdaten im Reich der Mitte vom 

Nationalen Statistikamt Chinas publiziert. Neben dem Immobilienpreisindex, den 

Einzelhandelsumsätzen und der Industrieproduktion, wurde auch das aktuelle 

Bruttoinlandsprodukt präsentiert. Das chinesische BIP ist in der Regel meisten auf 

Wachstumskurs getrimmt. Daher ist es auch nicht verwunderlich, dass das 

chinesisches BIP in Q2 auf das Vorjahr gesehen um 4,3 Prozent gewachsen ist und 

auf das Vorquartal um 0,9 Prozent. Damit kamen die BIP-Daten auch den 

Prognosen nahe, die mit Werten von 4,5 Prozent und 0,9 Prozent ausgingen. Der 

Immobilienpreisindex, der schon im Mai mit minus 3,5 Prozent rückläufig war, 

verzeichnete im Juni wieder einen Rückgang in Höhe von 3,3 Prozent. Dafür ist die 

Industrieproduktion um 5,3 Prozent gegenüber dem Vorjahr angestiegen und die 

Einzelhandelsumsätze stagnieren vorerst nicht mehr, sondern wuchsen im Juni um 

1 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Auf den Währungskurs hatten die 

Veröffentlichung nur einen marginalen Einfluss. Aktuell notiert der Euro 

gegenüber dem Renminbi bei 7,72.   

 

Wir wünschen Ihnen einen guten Tag. 
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Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25147,03 Citibank Indikator 

Future 125,02 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,13 in Prozent 

Vol. 4,93 in Prozent 

Öl 85,18 in USD/Barrel Brent 

Gold 4026,84 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     

09:00 ES 

Harmonisierte 

Verbraucherpreisindex Juni 3,2 % 3,2 % 

11:00 EC Industrieproduktion Mai  -0,5 % 0,3 % 

14:30 US Erzeugerpreisindex Juni 6,2 % 6,5 % 

14:30 US 

Erzeugerpreisindex ohne 

Energie und Lebensmittel  5,2 % 4,9 % 

14:30 US 

NY Empire State 

Produktionsindex (Juli) 8,8  5,7 

15:45 CA 

Zinsentscheidung Bank of 

Canada  2,25 % 2,25 % 

15:45 CA  

Geldpolitischer Bericht der 

Bank of Canada    

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


